Niederschrift

zur offentlichen Sitzung des Ausschusses fiur Bau, Umwelt, Ordnung
und Sicherheit und des Ausschusses fir Wirtschaftsforderung,
Tourismus und Kultur der Stadt Barth

Sitzungstermin:
Sitzungsbeginn:
Sitzungsende:

Ort, Raum:

Anwesend sind:

Stadtprésident/in
Meinert, Petra

Biirgermeister
Kerth, Stefan Dr.

Ausschussvorsitzender
Branse, Ernst
Galepp, Mario

1. stellv. Ausschussvorsitzende

Friedrich, Holger
2. stellv. Ausschussvorsitzende

Bork, Tobias
Kroll, Peter

Ausschussmitglied
Christoffer, Ute
Wallis, Andi
Wiegand, Lothar

sachkundige/r Einwohner/in
Frische, Birgit

Kaufhold, Erich

Schossow, Michael
Sierleja, Bernd

Mitglied Seniorenbeirat
Kleminski, Karin
Redlin, Rita

Gast
Moller, Jutta (LGE)

Protokollant
Schewelies, Nicolle

Bau/Wif6/002/2014-19

Dienstag, den 27.09.2016
18:30 Uhr
19:53 Uhr

im Rathaussaal der Stadt Barth



Entschuldigt fehlen:

1. stellv. Ausschussvorsitzende

Papenhagen, Peter

Ausschussmitglied

Bossow, Gerhard
Hermstedt, Peter
Kudhl, Hartmut
Schriefer, Jens

sachkundige/r Einwohner/in

Glewa, Martin

Mitglied Seniorenbeirat

Gratz, Roswitha

Tagesordnung:

Offentlicher Teil

1.

Eréffnung der Sitzung und Feststellung der ordnungsgemafien
Ladung und Beschlussfahigkeit

2. Anderungsantréage zur Tagesordnung

3. Kunstbeschaffung fur den Platz der Freiheit
4.  Anfragen und Mitteilungen

5. SchlieRung der Sitzung

Niederschrift:

Offentlicher Teil

zu 1

Zu 2

Eréffnung der Sitzung und Feststellung der ordnungsgemafen Ladung und Be-
schlussfahigkeit

Herr Branse begruft die Mitglieder der Ausschisse zur gemeinsamen Sitzung und stellt
die ordnungsgemafe Ladung fest. Zudem stellt Herr Branse fest, dass die Beschlussfa-
higkeit des Ausschusses flir Wirtschaftsférderung, Tourismus und Kultur der Stadt Barth

gegeben ist; der Ausschuss fir Bau, Umwelt, Ordnung und Sicherheit der Stadt Barth ist
jedoch beschlussunfahig.

Anderungsantrige zur Tagesordnung

Anderungsantrage zur Tagesordnung gibt es nicht. Der Ausschuss fiir Wirtschaftsforde-
rung, Tourismus und Kultur der Stadt Barth stimmt ber die Tagesordnung ab.

Beschluss: Die Tagesordnung wird bestatigt.

Abstimmungsergebnis:

Gesetzliche Anzahl der Vertreter:
davon anwesend:

Ja-Stimmen:

Nein-Stimmen:
Stimmenthaltungen:

OO NN©



zu3

Bemerkungen:
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der
Beratung und Abstimmung ausgeschlossen.

Kunstbeschaffung fiir den Platz der Freiheit

Herr Branse leitet in den Tagesordnungspunkt ein und gibt einen Uberblick tiber die bis-
herigen Beratungen zu dem Thema entsprechend des der Einladung beigefligten Aus-
zuges aus der Niederschrift vom 05.07.2016.

Herr Branse erklart aufierdem, dass es ldeen seitens Herrn Dr. Albrecht gebe, ein
Kunstobjekt zum Thema Bogislaw XIII. im Hof des Adligen Frauleinstifts aufzustellen.
Der Platz der Freiheit kdnne Standort fiir eine Fischerskulptur sein.

Herr Galepp betont, dass solch eine Entscheidung nicht Gbereilt getroffen werden solle
und dass es wichtig sei, aus welchem Material das Kunstobjekt ist.

Herr Friedrich begridt die Wettbewerbsidee analog der Kunstausschreibung flir den
Gansemarkt. Zudem pladiert Herr Friedrich fur das Thema Bogislaw XIlll., da maritime
Themen schon zahlreich umgesetzt wurden.

Herr Branse aul3ert die Idee, Wasser und Licht bei der Objektgestaltung zu nutzen und
Ubergibt das Wort an Frau Mdller.

Frau Moller erklart, dass es wichtig sei, Standort und Thematik bei der Wettbewerbsaus-
schreibung vorzugeben. Diese Vorgehensweise habe bereits bei der Gestaltung des
Gansemarktes gut funktioniert. Frau Mdller findet die beabsichtigte Thematik (Bogislaw
XIII.), nicht aber den vorgesehenen Standort geeignet. Aufgrund der besseren fulllaufi-
gen Frequentierung sei als Standort der Eingang des Klosters, der Bereich Osthafen
oder der Hafenplatz besser geeignet.

Im Folgenden aufiern sich mehrere Ausschussmitglieder zur Standortfrage.

Herr Dr. Albrecht erganzt, dass keine Errichtung eines Herrscherdenkmals beabsichtigt
sei, sondern eine erlebbare, lebendige Erinnerung an die Geschichte Barths entstehen
solle.

Frau Mdller erlautert die Finanzierung des Vorhabens: Im Rahmen der Sanierung meh-

rerer StralRenbereiche sind Mittel in Hohe von 5% (= 45.000,00 EUR) der Baukosten fiir
die Gestaltung eines Kunstobjektes verfligbar. Die Férdermittel stehen — ausgehend von
einer Bewilligung im Jahr 2017 — 5 Jahre zur Verfigung.

AnschlielRend wird erneut Uber den passenden Standort diskutiert.

Herr Kaufhold beantragt die Abstimmung tber folgende Beschlussempfehlung: Auf dem
Platz der Freiheit wird entsprechend des verfugbaren Platzes laut Planungszeichnung
der Baumalinahme ein Kunstobjekt geschaffen. Die Gestaltung dieses Kunstobjektes
wird wettbewerbsartig ausgeschrieben — analog der Verfahrensweise zur Gestaltung des
Gansemarktes.

Herr Galepp lasst die Mitglieder des Ausschusses fir Wirtschaftsférderung, Tourismus
und Kultur dariiber abstimmen:

Beschlussempfehlung Wifé-Ausschuss: Auf dem Platz der Freiheit wird entspre-
chend des verfligbaren Platzes laut Planungszeichnung der BaumafRnahme ein Kunst-
objekt geschaffen. Die Gestaltung dieses Kunstobjektes wird wettbewerbsartig ausge-
schrieben — analog der Verfahrensweise zur Gestaltung des Gansemarktes.
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Abstimmungsergebnis:

Gesetzliche Anzahl der Vertreter:
davon anwesend:

Ja-Stimmen:

Nein-Stimmen:
Stimmenthaltungen:

N OOl ©

Bemerkungen:
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der
Beratung und Abstimmung ausgeschlossen.

Im Anschluss befassen sich die Mitglieder der Ausschiisse mit den Inhalten der Aus-
schreibung.

Bezlglich der Thematik herrscht nach kurzem Meinungsaustausch Einigkeit, dass die
Stadtgeschichte zur Herrschaftszeit des Herzogs Bogislaw XIlI. wiedergespiegelt werden
soll. Hierbei wird Wert auf eine zeitgemalle und erlebbare Umsetzung des Themas ge-
legt.

Herr Branse fasst die Anforderungen beziiglich des Materials wie folgt zusammen: Die
Kunstler sind frei in der Wahl der Materialien wobei auf Witterungsbestandigkeit und
Bestandigkeit/Unempfindlichkeit gegentber Vandalismus zu achten ist.

Frau Modller und Herr Dr. Kerth fassen die weitere Vorgehensweise zusammen. Die Ver-
waltung werde demnach einen Entwurf des Ausschreibungstextes verfassen und diesen
gemeinsam mit einer Liste der vorgeschlagenen Kunstler in den Gremien zur Abstim-
mung stellen. Anschlielsend werden die Kiinstler angeschrieben. Eine einberufende,
fachkundige Jury bewertet dann die Modelle. Kiinstler, die den Wettbewerb nicht gewin-
nen, erhalten eine Aufwandsentschadigung.

Herr Branse fugt hinzu, dass die Ausschreibung bis spatestens Jahresbeginn 2017 for-
muliert und durch die Gremien beraten sein solle. Zudem soll die Verwaltung einen Vor-
schlag zur Besetzung der Jury unterbreiten.

Anfragen und Mitteilungen

Herr Branse teilt mit, dass ein Angebot zur Beleuchtung des Dammtores in Hohe von
14.000,00 EUR vorliege. Aufgrund der hohen Kosten sollen die Mittel im Zuge der Bau-
maflnahme Holzreiterwall eingestellt werden.

Frau Meinert pladiert dafir, schnellstmdglich einen Standort fir die Seilbahn festzulegen
und den Aufbau im Frihjahr 2017 zu realisieren. Der Ausschuss fur Bau, Umwelt, Ord-
nung und Sicherheit solle eine Empfehlung abgeben.

Herr Dr. Kerth mahnt vor einer Ubereilten Entscheidung.

Herr Galepp aufert seinen Unmut bezliglich des unveranderten Sachstands zum Zwi-
schenweg ,Barther Burg®.

Herr Friedrich bittet die Verwaltung zu prifen, ob die Nobert-Gedenktafel in der Langen
Stral3e tiefer an der Hauswand angebracht werden kénne.



zub SchlieBung der Sitzung

Herr Branse bedankt sich bei Frau Moller und schlief3t die Sitzung.

11.10.2016

Ernst Branse Nicolle Schewelies
Datum/Unterschrift Ausschussvorsitzender Datum/Protokollantin



	Anwesenheit
	Name
	Entschuldigt
	Text
	Vorlage
	Tagesordnung
	Betreff
	Nummer
	Wortprotokoll
	Beschluß
	Abstimmungsergebnis
	AbstimmungK
	Zu

